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Lohne Am helllichten Tag ist am Sonntag ein Wolf durch die Innenstadt von Lohne 

(Landkreis Vechta) gelaufen. Der Vorfall heizt die Diskussion über die Gefährlichkeit 

der Tiere und die Sinnhaftigkeit ihres strengen Schutzes wieder an. 

In einem Video, das auf dem Facebook-Profil eines Lohnunternehmens veröffentlicht 

wurde, ist zu sehen, wie das Tier schnell eine weitgehend leere Straße entlangläuft 

und dabei der filmenden Person recht nahe kommt – offenbar ohne sie zu beachten. 

Später verschwindet es über einen Parkplatz. Ein Wolfsberater habe bestätigt, dass 

es sich zweifelsfrei um einen Wolf handele, berichtet „OM Online“. 

Derartige Ereignisse schlagen regelmäßig hohe Wellen und lösen hitzige 

Diskussionen zwischen Naturschützern und besorgten Anwohnern sowie Viehhaltern 

aus. 

Wölfe waren jahrelang in Deutschland ausgerottet, sind heute aber streng geschützt 

und breiten sich vermehrt im ländlichen Niedersachsen aus. Was die einen als Erfolg 

für die Artenvielfalt feiern, nehmen andere als Bedrohung wahr. Nutztierrisse können 

Landwirten erhebliche finanzielle Schäden zufügen. Dass Menschen angefallen 

werden, gilt jedoch als höchst unwahrscheinlich. 

 


